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Liebe Patienten, liebe Angehörige,

Wohlfühltag 2019

willkommen zur Sommerausgabe von „Die Pfl ege“-
Kompakt !
Lernen Sie uns in dieser Ausgabe von einer anderen
Seite kennen.Wir wünschen Ihnen so viel Freude und 
sommerliche Genüsse, wie wir sie in den letzten Tagen 
erlebt haben.

Herzliche Grüße, 
Birgit Kessler

Endlich haben wir unser Ostergeschenk ausgepackt!
Am Freitag, den 28.06.2019 wurde ein Wohlfühltag für die 
MitarbeiterInnen organisiert. Wir sind zahlreich erschienen 
und haben uns verwöhnen lassen. 
Mithilfe einer Bio-Zoom-Messung (Vitality Check) am 
Stand der BKK VBK konnten wir herausfi nden, ob unser 
Immunsystem ausreichend gestärkt und unsere Haut 
gestresst ist. Verwöhnt haben uns zwei erfahrene Kosme-
tikerinnen, Sandra Pollheim und Alina Hartmann, die sich 
um unsere äußere Schönheit kümmerten. Auch Massagen 
für Füße, Kopf und Nacken konnten wir von Massagethe-
rapeutin Barbara Seehofer genießen, sowie entlastende 
Lymphdrainagen und Lichtmaskenentspannung. Alle 30 
Minuten hörten wir kurze Vorträge durch Herrn Nauroz 
zum Thema: „Entspannung in der Pause“. Der Kleiderkrei-
sel entpuppte sich im wahrsten Sinne als eine Modenschau. 
Beim Thema „gesunde Ernährung“ haben wir geschwächelt 
-> es gab Pizza!  Die fehlenden Vitamine holten wir uns im 
Anschluss an der Cocktailbar! Am Ende waren wir satt, 
schön und tiefenentspannt!

Eröffnung Ferienbetreuung

Parallel zum Wohlfühltag fand die Eröffnung der Ferien-
betreuung „Die kleinen Pfl egel“ statt. An diesem Schnup-
pertag konnten die Eltern und natürlich die Kinder einen 
ersten Eindruck gewinnen und gemeinsam einen tollen Tag 
verbringen. Neben witzigen Spielen, wie Dosen werfen oder 
Enten angeln, gab es für die „kleinen Pfl egel“ gute Laune, 
viel Eis, Seifenblasen, Kinderschminken und natürlich jede 
Menge Gewinne! Jetzt freuen
wir uns auf die Sommerferien, 
damit es endlich richtig losgehen
kann! Ich bin die Erzieherin, die 
sich um die Mitarbeiterkinder 
kümmert.
 
Sandra  Lukaschyk 

Diabetes Mellitus
...alles Zucker, oder was ?

Herzlich willkommen
zur 5. Veranstaltung unserer Kulturreihe „Die Pfl ege am Abend“

 Mit interessanten Dialogen, 
Lesungen und musikalisch begleitet, möchten wir am

 29. August um 18:00 Uhr
mit Ihnen über das Thema Diabetes Mellitus diskutieren.

Wir begrüßen Sie in den Räumender Tagespfl ege im Eurotec,
Eurotec-Ring 15-19 in 47445 Moers.

Im Anschluß dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu einem 
Grillabend auf unsere Terrasse ein.

Tel 02841-93456   pressestelle@die-pfl ege.com
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei !
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Telefon:  Moers 02841- 93456 . Duisburg 0203 - 488 oo - 520 . K.-Lintfort 02842 - 1451

Geschichten über Hugo - den „Pfl ege - Dog“

Eine tierische Kolumne

Folge 2. 
Wie alles begann… 

Gie Pfl ege ist 27 ! - Unser Firmenjubiläum

Wie alles begann…

Geschichten über Hugo – Eine tierische Kolumne
Folge 2. 
Meine Pfl ege hat viele Mitarbeiter, alle sind nett – nur 
ganz wenige sind verwirrt wenn sie mich sehen, weil 
ich groß und schwarz bin. Ich kann mich aber für diese 
Minderheit nicht klein machen und die Farbe wechseln. 
Mein Start bei die Pfl ege war wunderbar, ich hatte 
viel Spielzeug, konnte so viel essen wie ich wollte und 
überall spielen und rennen. Das war toll! Nur Drama 
und ihre Arbeitskollegen fanden das nicht so schön 
wie ich… � Okay, man muss immer zwei Seiten der 
Geschichte hören… Aber wenn man klein ist, sieht 
alles halt anders aus. Die wahre Geschichte ist, dass 
ich ziemlich viel Quatsch gemacht habe, ich habe alles 
in kleine Teile zerrissen. Für mich war das natürlich ein 
Riesenspaß!  Mit dem Essen habe ich auch ein biss-
chen geschwindelt… Ich habe allen die Butterbrote aus 
der Tasche heimlich entwendet und gefuttert! Lecker! 
Hmmm…wenn ich jetzt drüber nachdenke, war es gar 
nicht so klug von mir. Als Kind macht man halt viele 
unkluge Sachen, aber Drama sagt immer, aus Fehlern 
lernt man. Und das habe ich auch! Das tollste dabei 
war, dass keiner so wirklich sauer auf mich war. Alle 
haben mich so behandelt, wie sonst immer und das hat 
mir gezeigt was so schön an dem Unternehmen ist. Alle 
sind so familiär und kümmern sich um einander. Als 
kleine Entschuldigung haben wir allen neue Butterbrot-
dosen besorgt, die ich dann leider nicht mehr öffnen 
konnte. Aber wenn wir mal ehrlich sind… Das hat mir 
sogar ganz gut getan. 
Wenn euch die Geschichte aus meinem Hundeleben 
und dem Alltag der Pfl ege gefallen hat, kommt in paar 
Tagen wieder und freut euch auf die nächste!

Happy Birthday!!!! „Die Pfl ege“ ist 27 Jahre alt geworden. 
Am Montag, den 1. Juli 2019 haben wir unser Firmenjubilä-
um gefeiert. Mit ganz viel guter Laune, leckerem Essen und 
witzigen Spielen feierten über 100 „Die Pfl ege“- Mitarbeite-
rInnen gemeinsam!!!! 
Eine magische Atmosphäre erstreckte sich über das „Kraut-
haus“ in Moers. Stimmungsvolle Beleuchtung, Musik, 
Grillbuffet und Kaffeewagen rundeten alles ab. Der Abend 
brachte viele Gespräche und gemeinsame Glücksmomente. 
Dabei ist es uns gelungen, auch außerhalb der Arbeitszeit, 
unsere MitarbeiterInnen zusammen zu bringen. 
Es war unglaublich schön und emotional zu beobachten, 
wie viel Freude alle bei der Feier hatten und wie groß der 
Zusammenhalt innerhalb der Firma ist.
Wir freuen uns auf viele weitere, gemeinsame Jahre mit 
Euch!!!!

Der „Segen von Kloster Kamp“,
so konnten die Gäste der Tagespfl ege „Die Pfl ege“ aus Moers 
erfahren, ist nicht unbedingt etwas, worauf man sich freuen 
kann - den erhielten eher die Ungehorsamen als Strafe.                                              
Ganz anders war es am gestrigen Tag, als sich 16 Senioren 
mit dem Betreuungsteam auf den Weg nach Kamp-Lintfort 
machten, um dort einen schönen Tag zu verbringen. Nach 
der Ankunft erwartete ein Gästeführer die muntere Truppe, 

um Wissenswertes über die Entstehung und den Tag ver-

Tagespfl egegäste machen einen Ausfl ug !

bringen. Nach der Ankunft erwartete ein Gästeführer die 
muntere Truppe, um Wissenswertes über die Entstehung 
und den Werdegang des Klosters  zu erzählen, danach 
stärkten sich alle mit einem Mittagessen im Refektorium. 
Ein Besuch des Terrassengartens über die Stufen oder den 
rollstuhltauglichen Umgehungsweg war für viele Gäste das 
Highlight, denn die wunderschön angelegte Parkanlage ist 
wahrlich ein Augenschmaus. Manche genossen den Blick 
lieber von oben und setzten sich zur Mittagszeit in den 
angrenzenden Klostergarten. 

Gegen 15 Uhr brachte der Reisebus die sehr zufriedene, 
aber auch etwas müde gewordene Gruppe wieder nach Mo-
ers. Ein rundum gelungener Tag – so das einstimmige Urteil 
aller Beteiligten! Und – wen wundert´s – keiner bekam den 
„Segen von Kloster Kamp“.




